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PHAENO WOLFSBURG. 
Weltarchitektur: Ikone der Baukunst erstrahlt in neuem Glanz. 

 

 

Nach knapp sieben Wochen Schließzeit öffnet das phaeno am 13. Dezember 2025 
wieder seine Türen – eines der bedeutendsten Bauwerke der Moderne. Die  
Stararchitektin Zaha Hadid hat mit dem phaeno in Wolfsburg eines der ikonischsten 
Bauwerke der zeitgenössischen Architektur geschaffen, das weltweit für Aufsehen 
sorgt. Das 2005 eröffnete Science Center gilt als gestalterisches Meisterstück, das 
die architektonische Vision von Zaha Hadid mit innovativer Bauweise vereint.  

Die Neugestaltung respektiert Hadids Vision 

Das von Pritzker-Preisträgerin Zaha Hadid entworfene Science Center wurde im  
Innern umfangreich modernisiert. Die Neugestaltung der Ausstellung respektiert 
Hadids Vision: Ein Leitsystem mit Lichtinstallationen und gezielt platzierten Sitzland-
schaften bieten Orientierung und Ruhezonen in der von Zaha Hadid als Landschaft 
gestalteten Ausstellungsebene. Atmosphärisch wird das Haus deutlich aufgehellt. Eine 
Amphitheater-ähnliche Sitzskulptur schmiegt sich mit stufenförmiger Terrasse an eine 
der konischen Stützen. Die inhaltliche Neuordnung in 12 Themenbereiche bleibt archi-
tektonisch durchlässig und schreibt Hadids Idee der fließenden Raumlandschaft fort. 

Das räumliche Erlebnis von phaeno 

Das phaeno, direkt am Wolfsburger Bahnhof gelegen, wirkt wie ein gelandetes Raum-
schiff und ist schon durch seine äußere Erscheinung ein Blickfang. Das Gebäude ruht 
auf zehn konischen Füßen – sogenannten „Cones”. Unter dem Gebäude zwischen den 
Cones entfaltet sich eine Halle mit künstlicher Landschaft und Blickbezügen zur In-
nenstadt, VW-Werk und Autostadt. Im Inneren des Hauses erschließt sich eine räumli-
che Abenteuerlandschaft mit  
Kratern, Hügeln, Plateaus und Terrassen – inspiriert von natürlichen Landschaftsfor-
men.  

PHAENO ARCHITEKTUR. 
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Diese offene Raumstruktur ohne festgelegte Wege schafft ein Erlebnis, das die  
Neugier fördert und die Gäste zum Entdecken geradezu herausfordert. Schon am  
Eingang bildet der Ring³ vom Künstler Trimpin einen wirkungsvollen Blickfang über 
der Rolltreppe inmitten der imposanten Stahldecke. Schon am  
Eingang bildet der Ring³ von Künstler Trimpin einen wirkungsvollen Blickfang über der 
Rolltreppe inmitten der imposanten Stahldecke. Nicht weit davon entfernt wird ein 
Feuertornado von der Architektur wirkungsvoll in Szene gesetzt, indem er sich inmit-
ten eines Kraters in einem sich drehenden Luftwirbel 6 Meter in die Höhe schraubt. 
Weitere Exponate erzeugen so zusammen mit dem Bauwerk ein einmaliges Gesamter-
lebnis, ein Ort vielfältiger Inspiration. 

Innovative Materialien und Bauweise 

Um Hadids Entwurf umzusetzen, wurden zur damaligen Zeit Grenzen des technisch 
Machbaren überschritten. Ein spezieller, dafür entwickelter, selbstverdichtender  
Beton ermöglichte die außergewöhnlichen Formen. Das phaeno Gebäude gilt als  
Pionierleistung im Bauwesen. Die Glasfassade wurde eigens für das phaeno  
entwickelt. Sie prägt das Stadtbild Wolfsburgs und ist ein weit sichtbares einzigartiges 
Element. 

Der 170 Meter lange Baukörper ruht auf zehn konischen Stützen und scheint trotz 
27.000 Kubikmeter Beton zu schweben. Hadid konzipierte das Gebäude als  
dreidimensionale Raumlandschaft, in der rund 300 Experimentierstationen zu  
Entdeckungsreisen in die Welt der Naturwissenschaft und Technik einladen. 

Highlight für Architekturinteressierte 

Die digitale Architekturstation ermöglicht einen virtuellen Drohnenflug durchs Ge-
bäude und zeigt Originalanimationen aus der Planungsphase. Exklusive Interviews mit 
Projektleiter Christos Passas (Zaha Hadid Architects) und Prof. Hanif Kara  
(Strukturingenieur) geben Einblicke in die revolutionären Baumethoden. Das phaeno 
erhielt 2006 u.a. den RIBA European Award und gilt als Hadids größtes deutsches 
Projekt. 
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Die Stararchitektin Zaha Hadid 

Zaha Hadid war eine irakisch-britische Architektin. Sie wurde am 31. Oktober 1950 in 
Bagdad geboren und starb am 31. März 2016 in Miami. Sie studierte zunächst Mathe-
matik in Beirut und später Architektur an der Architectural Association in London, wo 
sie ihr eigenes Architekturbüro gründete. Hadid wurde weltweit bekannt für ihre in-
novativen und futuristischen Entwürfe, die oft als „fließend” oder „kinetisch”  
beschrieben werden. 2004 erhielt sie als erste Frau den renommierten Pritzker- 
Architekturpreis. 
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